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IV.

Kraiikheitserschànngm bei einer Kuh, veranlaßt

durch eine zn große Gabe von Kochsalz.

Von demselben.

I. H. in Riedikon bei Nster gab seiner großen

Schwyzerkuh gegen die Lccksucht angeblich 3 Pfd.
Kochsalz während einer Morgenfütterung, (den 10.

Juli 1850) worauf, wie der Besitzer es erwartete,
starker Durst eintrat, daher er dem Thier öfters Was-
ser vorhielt. Gegen Mittag traten aber solche Krank-
heitöerscheinungen ein, daß er mich um Hülfe ersuchte,

worauf ich das Thier sogleich untersuchte und folgende

Erscheinungen bei demselben beobachtete:

Die Kuh stand etwas stumpfsinnig in der Kette

hängend vor der Krippe, zitterte am ganzen Körper,

während die Temperatur besonders an den crtremen

Theilen vermindert war. Das Geräusch in der rech-

ten Hungergrube war vermehrt, das auf der Linken da-

gegen vermindert und der Bauch voll, der letzte Koth
noch von gesunder Beschaffenheit. Das Thier nahm

jetzt noch öfters vorgehaltenes Wasser und ziemlich viel

zu sich. Der Puls war etwas beschleunigt und der

Herzschlag nur dunkel fühlbar.
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Obschon wegen der zu großen Gabe des Kochsal-

zes, die Vorhersagung nur ungünstig gestellt werden

mußte, so hatte ich doch noch einige Hoffnung zur

Genesung des Thiers, weil der Besitzer demselben fort-
während so viel Wasser verabreicht hatte, als dasselbe

gerne nahm. Ich lies der Kuh cirka 5 Psd. Blut
ab, verordnete schleimige Mittel mit Milch und lies

das Thier warm bedecken. Schon über Mittag trat
heftiges Lariren ein und oft wurde Harn entleert.

Gegen Abend verlor sich das Zittern und die Stumpf-
sinnigkeit allmälig, es stellte sich auch Appetit zu

etwas Heu ein und der Durst war verschwunden.

Bemerkenswerth war mir, daß sich die Kuh den gan-
zen Tag nie niederlegte z übrigens konnte ich das Thier
außer aller Gefahr betrachten und es genas auch den

folgenden Tag gänzlich.

Obschon diese heroische Weise, die Lecksucht mit
Kochsalz zu heilen, ziemlich günstig abgelaufen war,
so wird doch Niemand dieselbe nachahmen, und ich muß
in diesem Fall den günstigen Ausgang hauptsächlich
dem vielen Wasser, welches das Thier zu sich nahm,
zuschreiben.
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